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Dersffentlidhungen
des Deut/dfdyweizerifdyen Spradyvereins.

Jabresberichfe des Deutichichweizerijchen Spracdhvereing, jeit 1912 erweitert als

1905.

1907.
1909.
1910.
1911,
1912.

1913.

1915.

1916.

1917.
1918.

1919,

1920.

1921.
1922.
1923.

1925.
1926.
1927.

1928.
1929.
1930.
1931.
1932.

Jabrliche Rundichau mit dem Bericht des Vorfifers iiber die Ldtig-
keit des Vereins und fiber die Lage der deutjchen Sprache im Inland
und im Ausland. Aufferdem jolgende Beifrdge :

Sdyweizerdentich und Schriftdeutich, von Dr. H. Stickelberger; Die
Gprache unjerer Volkslieder, von Dr. Otto von Greper).

Beilage: Unfjer Deutjch, von Prof. Dr. K. Schnorf.

3ur Sddrfung des Spradhgefiih(s, von Prof. Dr. K. Schnorf.

Die Ausbildung der Handelslebrlinge in der deutfdhen Schwei;.

Der Qégociant, von P. Altheer.

Die Ortsbenennung auf geograpbijdhen Karten der Schweij, von Eduard
Blodher ; Schmeizerifdh oder Schweizer?, von Prof. Dr. K. Sdhnorf; Fiir
und wider die Sprachreinigung, von Eduard BVlocher.

Opitteler und das Fremdwortf, von Dr. A. Steiger; Von den Familien-
namen unjerer Aitglieder, von Prof. P. Oettli; Die deut{chichmweijeri-
jchen Schulen mif fremder Unterrichtdiprache, von O. Liifjv.

Mundart und Schriftiprache einff und jeft, on Dr. Otto von Greyer3;
Die jchweizerifchen ,ationaliprachen” nacd)y dem Redpte der Bundes-
verfafjung, von Dr. Cugen Bloder; Ein Rundgang in Bern, von
Eduard Stettler.

{iber unjere Sdhrift, von Prof. Baumgarfner; Vom Bedeutungswandel,
mit bejonderer Veriickjidhtigung des Schweizerdeutjchen, von Karl Hdfeli.
Der Krieg und der Deutjchichweii. Spracdhyverein, von Emil Garrauy.

“Bom Jerfall der Wundart, von Bl

Kaufmannsdeutich, von Paul Antener.

Die Gpracdhe Jobann Peter Hebels in den ,Erzdblungen des Rbein-
landijchen Hausfreunds”, von Dr. Heinrich Stickelberger.
Lautwirkungen in der deutjdhen Dicdyterjprache, von Prof. Dr. Otfo
von Orepery; Die Ddeutjdhe Sprache im Geograpbijchen Lerikon der
Sdyweiz, von Dr. K. Bornbaujer.

Die Lage der deutjchen Schulen im Lejfin, von Dr. €. Werder; Die
deutchichmweizerijche Soldateniprache, von Dr. H. Vachtold.
Riinftlerifches in der Volksiprache, von Dr. N, Szadromwiky.

fiber Kiirung von Worfern und Wortgruppen, von Prof. Dr. Bin;.
Jakob Boihart, von Paul Suter; Was konnen wir fiir unfer Schweizer-
deutjd) tum, oon Augujt Steiger; BVeilage: Von der Romanifierung
deutjdhiprachiger Ldnder, von Prof. Dr. Bruckner.

Modewdrier und Neuwdrier, von Dr. . Stickelberger; Die Budhftaben-
juppe, von . Steiger.

Der Amtsjtil, von Dr. J. Hugentobler; Die Sprachen an der Basler
Sdiffahrtsausitellung, von Dr. K. Bornbaujer. )

Von der Sprachgefchichte der deutjhen Schweiz und ibrem Sinn, von
Prof. Otto von Greper3.

Dag Filmdeutich, von Dr. Wik.

Slinfundzwan3iig Jabre Spracdhverein, von Dr. Steiger.

Criiebung 3ur 3Jweifpracdhigheit, von Dr. H. Baumgariner.
Staats{prache nnd Quiterfprache, von Ed. Blocher.

Oprache und Redt in den Jivilgejehbiichern der Schmeiz und bdes
Deutjchen Reiches, von €. Winkler; Unfere Ausjprache des Sdrift-

- deutjchen, von Dr. H. Baumgartner.



1933. Die Sprachenfrage in Cljafz-Lothringen, von Dr. Roos.
1934, Staaf und Aationalitdt, von Prof. Reut-Aicolufji.
1935, $Hallers Kampf um die deutiche Sprache, von Eh. Tichopp.

1936. Unjere “Pilichten gegen Mundart und OSdriftfprade, von Prof.
Dr. Otto von Orepers.

1937. Deutichjdhmweizerijches Schrifttum und Deutjcher Geijt, von Dr. €. Staiger.

1938. Das Verbdltnis der Spracdhen inder Schweiz, von Prof. Dr. Walther Burck-
bardt; Cine Alundartwanderung ldngs der Sprachgrenze im Jura, von
Dr. Oskar Keller.

Die Heffe 1912, 1913, 1918—24, 1926—-38 konnen von der Gefjddftsifelle in RKiisnadht ju
60 Rp. (Nitglieder die Halfte) und Pojtgebiihr bejogen werden, Sonderabzige aus Heft 1932 (Baum-
gariner), 1936 (v. Grepery), 1938 (Burckhardt) ju 30 Rp. (Wifglieder 20 Rp.) und Pojtgebiihr.

Mitteilungen des Deutidhichweizerijchen Spradyvereing, 1.—23. Jabrgang
(1917—39). Gefjddftsitelle in Kiisnadt (Jiirich).
Die Ausjprache des Hochdeutjchen. Im Auftrage des Deutjchicdhmweis. Sprad-

vereins bearbeifet von Dr. H. Stickelberger. Jiirich, Schulthey & Co.
2. Auflage 1912, 28 Seiten. DVergriffen.

Sdyweizer Hochdeutjch und Reines Hochdeutfch. CEin Ratgeber in Jweifels-
fdllen bei Handbhabung der neubochdeutjchen Schriftjprache. Im Auftrag
des Deutjdhichweis. Spracdhvereins herausgeg. von Dr. 9. Stickelberger.
Jiivich, Schulthepy & Co. 1914, 150 &. Fr. 2.60.

Goltfried RKellers Muiter, ein Viidhlein filrs Volk. Von Wuquft Steiger.
3. Aufl. Jiirich, Verlag ded Sdweiz. Familien-Wochenblattes (Klaus-
jffrajze 39). 62 G., geb. Fr. 1.75, Rartf. ¢§r. 1.25.

BVolksbiicher des Deutjchichweijerifchen Sprachvereins:

Berlag Cugen Rent{d), Crlenbach (Jiirich); $Hefte 1—11 big jum Berbraud
der erjten Aujlage jum Cinzelpreis von 50 Rp.; bei Bejug mehrerer .geite (derfelben
Qummer oder gemijchf) Crmdfigung bis auf 30 Rp. Hejt 4 (2. Anjl.) Fr. 1.60, Heft 12
und 13: Gr. 1.70, Hejt 14: Fr. 3.60.

: Weinrad Lienerf, von Paul Suter.
2: Konrad Ferdinand Nieper, von Heinrich Stickelberger.

: Jobann Pefer Hebel, von Frif Liebrid.

: Jeremias Gotthelf, von Otto von Grepers.

» Huldrpd 3wingli und feine Sprache, von Oskar Farner.

: Die Stimme der Heimaf, von Aleinrad Lienert.

: Wie joll das Kind beiffen ?, von Auguit Steiger.

Heft 1
T
3
4
9
6

ARy

. %: Hochdeutich als unfere Quiterjprache, von Cduard Blocher.
C
10
11
12
13

'
"
L
"

r

: Alfred Huggenberger, von Paul Suter.
. Jakob Bofzhart, von Paul Sufer.
: Was konnen wir fiiv unjer Schweijerdeutich tun?, von Aug. Steiger.
: Sprachlicher Heimatichufy in der deutjchen Schweij, von Aug. Steiger.
: ©pracherziehung, von Otto von Grepers.

, 14 Deutidjdweizerijche Gejdhlechtsnamen, von Paul Oettli.
Nerkblait fiir Kauflente (Verdeutichung von iber 100 der gebrduchlichiten
Fremdwdrier). Verlag des Schweiz. Kaufmdnnijdhen Vereins, 3Jiiridy.
20 Rp. (von 100 Stiick an ju 15 Rp.).

Schweizerdentjch und Hochdeutjch, jedes an feinem Ort. Cine Sammlung von
Stimmen. 31 &. 70 Rp. Mitglieder die Hdljte. Gejcbdftsjtelle in
Riisnadt (Jiiridy).

Unentgeltlicd find von der Gejddftsitelle in Kiisnadt (3¢h.) 3u bezieben:

Merkblatt jur Vildung und Scdreibung der Strafennamen in Ortfdhaften der
deutichen Sdweis.

Leitjdfe flir Rechtjcdhreibung und Spradgebraud) im Kanzleiwejen.
Schweizernummer der Jeitjdrift d. Deutjden Spradyvereins (Chriftmonat 1924).

Bejhlufy des Schweijerijchen Bundesrates vom 2. Dezember 1912 gegen Ddie
iberfliifjigen Fremdwdrier. Vergriffen.

3ur Spradhreinbheit. Aus den Werken beriibmter Schweizer.




	Veröffentlichungen des Deutschschweizerischen Sprachvereins

